
GruppenAusbildungsBegleiter-Treffen 
Landestagung, 24. September 2016, Schloss Puchberg 

 

 

Anwesend (10 Gruppen): 

 Tom (Brunnenthal) 

 Markus und Jürgen (Gallneukirchen) 

 Kevin (Gmunden) 

 Robert (Hörsching) 

 Raffi (Linz 2) 

 Nelly und Ines (Linz 4) 

 Gerald (Linz 12) 

 Christoph (Traun Ödt) 

 Sabine und Andreas (Sauwald Scouts) 

 Anna und Julia (Wels) 

 Jessica, Christian, Christoph (LV OÖ) 

 

 

1. Begrüßung: 

 

Spiel Netzwerk (Gemeinsamkeiten zwischen zwei Personen) 

Kennenlernrunde (Name, Gruppe, Warum bin ich hier) 

 

 

 

 

2. Überblick zu Ausbildung Neu 

 

Allgemeine Eckpunkte von Ausbildung Neu: 

 3 Lernebenen 

 Begleitung des Lernenden 

 Modulartiger Aufbau  

(Modul = Zusammenhängendes Themengebiet) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Überblick über die JugendleiterInnenAusbildung: 

 3 Phasen (Einstiegs-phase, Erfahrungsphase, Vertiefungsphase) 

 Nach Ausbildung zur JugendleiterIn aufbauend die Teamleitungs- bzw. 

Lagerleitungsausbildung (auch parallel zur Vertiefungsphase) möglich 

 Aufgaben des GABs: 

o Begleitung in der Gruppe vorwiegend durch Gespräche (Startgespräch, 

Fortschrittsgespräche, Abschlussgespräch) 

 



 
 

Diskussion zu Themen: 

 Abwägung, Kompetenzfeststellung 

 Ist es Mehrarbeit für GABs? 

 Verantwortung für GLs 

 Wie sieht Lernunterlage aus? 

 Anteil Seminare, Selbstständiges Lernen, Lernen in der Gruppe on the job 

 

Zeitplan: 

 Start für neue Lernenden ab Herbst 2017 

 Parallel auslaufend das bisherige Seminarangebot für Foprtgeschrittene im bestehenden 

System 

 Bis Herbst 2017 einige Elemente ausprobieren: 

o Auf Gruppenebene die Ausbildungsgespräche 

 

 
 

 

Die vorhandenen Unterlagen zum Ausbildungsgespräch werden verteilt: 

https://www.ppoe.at/leiter/ausbildung/weg/ausbildungsgespraech.html  

 

 

https://www.ppoe.at/leiter/ausbildung/weg/ausbildungsgespraech.html


3. Arbeitsphase in Kleingruppen zum Ausbildungsgespräch 

Welche Erfahrungen existieren? Wie begleiten die GABs derzeit die Lernenden. 

 Unterschiedliche Zugänge 

 Tw. in Jahresgespräch integriert, jedoch suboptimal, weil GL und nicht GAB das Gespräch 

führt (Abstimmungsbedarf) 

 Hängt von Gruppengröße ab 

 Derzeit stark auf Aufmerksammachen auf Seminare fokussiert. 

 

Strukturierter Zugang mit ausreichendem Zeitrahmen bei euren Ausbildungsgesprächen ist seitens 

LV-Team wünschenswert. 

 

4. Kurzer Hinweis auf GAB-Ausbildung: Bezug zum Brainstroming vom März-Treffen aufgezeigt 

und Ergänzungen gesammelt. 

 

5. Seminare und Rückmeldungen 

 teilweise mühsam, junge LeiterInnen für das Einstiegsseminar zu begeistern, weil schon 

vieles bekannt, wenn den stufen entwachsene Person 

o Argumente, die helfen könnten: 

 Umfang und Rahmen der Leitertätigkeit sind für alle neu 

 Bei den Grundsätzen der PPÖ ist einerseits das Pädagogische Konzept neu 

bzw. auf jeden Fall der Wechsel der Rolle vom Jugendlichen zum Leiter und 

somit auch ein anderer Blickwinkel auf die Grundsätze 

 Actionpläne werden nach GLS, MES und ABS den Teilnehmern mitgegeben. Bei diesen 

Aufgaben für die Praxis soll GAB unterstützendes Gespräch anbieten. Zukünftig wird 

Teilnehmerliste und Erinnerung an Actionplans an GABs von LBA wieder ausgeschickt. 

 Eigenständigkeit des Anmeldens zu Seminaren: Es ist zielführend, wenn sich TN selbst 

anmelden. Seit heuer Informationsmöglichkeit der GABs durch die Zusatz-Emailadresse, 

die eingetragen werden kann. 

 Neue Seminarübersicht wird verteilt: 

 
 

 

 



6. Allfälliges 

 Offene Themen für die nächsten GAB-Treffen: 

Ausbildung Neu: 

o Fortschrittskontrolle (Lerntagebuch,  

Ausbildungsportfolio vorstellen, sobald 

verfügbar) 

o „Anrechnung“ bei Umstieg 

o Klärung rechtliche Verantwortung 

Automatische Mails an GAB nach  

Sem-Anmeldung (nicht als Option) 

 

 

 Terminabstimmung für kommende GAB-Treffen 

Hinsichtlich Ausbildung Neu wird das kommende Jahr ein 

besonders spannendes, wodurch einige GAB-Treffen geplant 

sind. Terminvorselektierung mit Anwesenden 

o 23. November 

o 26. Jänner 

o 11. März (gemeinsam mit GL) 

o 17. Mai 

 

 

 Angebot, Fachwissenkapitel von Ausbildung Neu inhaltlich 

quer zu lesen. 

 

 

 Verabschiedung Christoph als LB Ausbildung 

(Christoph wird zukünftig auf Bundesebene den Gruppenleitungsteam verstärken). 

 

 

 

Christoph, 25.09.2016 


